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PRIVATANLEGER
Mit Blick auf die hohen Inflationswerte des Jahres 2022 

in den USA und Europa konnten auch die Privatan leger 

Gold als möglichen Wertspeicher nutzen, um somit deren 

Kaufkraft weitgehend zu erhalten. Insofern wundert es 

nicht, dass die letztjährige Nachfrage nach Goldbarren 

und -münzen in den westlichen Nationen ein neues Spit-

zenniveau erreichte und mit 427 Tonnen über dem bishe-

rigen Rekordjahr 2011 (416 Tonnen) lag. Davon entfiel mit 

314 Tonnen ein Großteil auf europäische Privatanleger. 

In diesem Zusammenhang sind neben der fortwährend 

hohen Teuerungsrate, das Risiko einer wirtschaftlichen 

Rezession sowie die Volatilität der lokalen Währungen 

als mögliche Gründe zu nennen, warum die „Krisenwäh-

rung“ Gold aktuell von besonders hohem Interesse ist.

Was Investitionen auf dem globalen Gesamtmarkt be-

trifft, z. B. in Form von (physischen) Sparplänen oder 

Exchange Traded Commodities (ETCs), stieg die Nach-

frage im vergangenen Jahr von Januar bis April stark 

an und f lachte im weiteren Verlauf des Jahres um in 

Summe 3 % ab. Auffällig dabei ist das Anlegerverhal-

ten der Europäer, da die angesparten Goldbestände 

hier um lediglich 0,4 % zurückgingen und somit im 

Vergleich zum Vorjahr nahezu unverändert blieben. 

Obwohl die US-amerikanische Federal Reserve sowie 

Europäische Zentralbank EZB mit fortwährenden 

Zinserhöhungen innerhalb kürzester Zeit auf die In-

f lation reagierten, führten diese zu einem sehr über-

schaubaren Goldausstieg.
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SCHMUCKINDUSTRIE:
Der überwiegende Teil der globalen Goldnachfrage lag 

auch im Jahr 2022 im Bereich der Schmuckindustrie. 

Trotz eines Rückgangs von 3 % auf 2.086 Tonnen macht 

diese mit 46 % immer noch fast die Hälfte der Gesamt-

nachfrage aus. Der überschaubare Rückgang geht da-

bei im Besonderen auf China zurück, da die chinesische 

Schmucknachfrage mit 571 Tonnen 15 % unter dem 

Durchschnitt der letzten zehn Jahre lag, was vordergrün-

dig auf die äußerst restriktive Null-Covid-Politik der 

chinesischen Regierung zurückzuführen ist. Bei Indien, 

dem zweiten großen Akteur im Bereich der Schmuckin-

dustrie, ging die Nachfrage 2022 um 2 % zurück, lag mit 

600 Tonnen aber in etwa auf dem Niveau der Vorjahre. 

Besonders starke Nachfragezuwächse verzeichneten die 

Länder im Nahen Osten (15 %), aber auch in Südostasien, 

wo insbesondere Thailand sowie Vietnam mit einem An-

stieg von 15 % bzw. 51 % zu nennen sind.

In den USA blieb die Schmucknachfrage im Jahresver-

gleich weitgehend unverändert. Die allgegenwärtigen 

Rezessionssorgen in Verbindung mit der abgeschwäch-

ten Fiskalpolitik führten dabei zu einem Rückgang von 

144  Tonnen bzw. 4 %, wobei 51 Tonnen auf das vierte 

Quartal 2022 entfielen. In Europa verringerte sich die 

Schmucknachfrage im letzten Quartal des vergangenen 

Jahres ebenfalls, stieg im Gesamtjahr 2022 jedoch um in 

Summe 4 % bzw. 71 Tonnen. Während die Schmucknach-

frage in den USA das Vor-Corona-Niveau bereits überstie-

gen hat, liegt Europa auf einem nahezu identischen Level.

FAZIT
Die hohe Goldnachfrage und damit in Verbindung ste-

hende Entwicklung des Goldpreises des vergangenen 

Jahres fußt im Besonderen auf einer starken Nachfra-

ge durch die Zentralbanken, während der Erwerb von 

Barren- und Münzprodukten sowie Schmuck auf einem 

konstant hohen Level liegen. In Anbetracht der geopoli-

tischen Gesamtsituation sind auch in diesem Jahr wei-

tere Netto-Zukäufe durch die Zentralbanken möglich, 

zudem könnten sich in der chinesischen Schmucknach-

frage positive Tendenzen ergeben, wenn die Corona

krise auch in diesem Land weiter abklingen sollte.

Alles in allem erfreute sich Gold im Jahr 2022 einer äu-

ßerst robusten Nachfrage, wobei gerade das Kaufverhal-

ten der Zentralbanken zeigt, dass Gold in turbulenten 

Markt- bzw. Krisensituationen ein wichtiger Wertspei-

cher sein kann und erneut als weltweit anerkannte 

„Krisenwährung“ fungiert.

Was die Potenziale für den Silberpreis angeht, so trifft 

ein abnehmendes Angebot auf eine stetig wachsende 

Nachfrage. Gerade die Energiewende induziert innova-

tive Entwicklungen im Bereich erneuerbarer Energien, 

wofür Silber ein zentraler Bestandteil ist. Da auch die 

nicht-industrielle Nachfrage aus dem Schmuck- bzw. In-

vestmentbereich derzeit robust ist, sind bei Silber auch 

weiterhin äußerst positive Entwicklungschancen zu er-

kennen.
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ÜBER DIE GEIGER EDELMETALLE AG 

Bei den GEIGER EXKLUSIVE EDELMETALLE Produk-

ten kaufen Sie reines Feingold sowie Feinsilber. Diese 

Edelmetalle stammen aus zertifizierter Herkunft. Das 

Rohmaterial wird entweder in Deutschland recycelt 

oder in Ländern gewonnen, die sich an die Richtlinien 

der OECD bezüglich Arbeitsbedingungen, politischer 

Situation und ökologischer Standards halten.

Die Verarbeitung zu einem Barren erfolgt unter-

Verwendung von 100 % Ökostrom komplett in der mo-

dernen, unternehmenseigenen Schmelz- und Präge-

stätte in Deutschland.

Die Vermögensberater der Deutsche Vermögensberatung 
Unternehmensgruppe sind die richtigen Ansprechpartner 
bei Ihrem Kauf von physischem Gold und Silber.

RECHTLICHE HINWEISE

Dieser Marktbericht ist ausschließlich für den Empfänger bestimmt 

und wird nicht auf Basis einer Vertragsbeziehung zur Verfügung ge-

stellt. Die Inhalte dieses Berichts berücksichtigen daher nicht die indivi-

duellen Anlageziele oder die finanzielle Situation des Empfängers.

Der Bericht dient ausschließlich Informationszwecken und stellt weder 

eine Beratungsleistung noch Anlageempfehlung dar.

Die in diesem Marktbericht veröffentlichten Informationen basieren 

auf den im Quellenverzeichnis angegebenen Quellen, die Geiger Edel-

metalle AG übernimmt keine Verantwortung für die Richtigkeit oder 

Aktualität des Inhalts. Die Geiger Edelmetalle AG übernimmt keine 

Haftung für Verluste oder Schäden jedweder Art, die durch die Verwen-

dung der in diesem Bericht enthaltenen Informationen entstehen.  

Die in dem Marktbericht genannten Zahlen beziehen sich auf die 

Wertentwicklung des Goldpreises in der Vergangenheit. Die Wertent-

wicklung in der Vergangenheit ist kein zuverlässiger Indikator für die 

künftige Entwicklung. Die Geiger Edelmetalle AG gibt im Rahmen dieses 

Marktberichts keine Goldpreisprognosen ab.

Die im Bericht aufgeführten Preise für Edelmetalle entsprechen den 

Briefkursen im Interbankenmarkt, die Preise im Rahmen der Produkt-

palette GEIGER EXKLUSIVE EDELMETALLE weichen hiervon ab.

Sofern nicht anders angegeben, ist die Geiger Edelmetalle AG der Eigen-

tümer oder Lizenznehmer aller in diesem Bericht aufgeführten geisti-

gen Eigentumsrechte. 
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Quellennachweise:
Incrementum AG (2023), International Financial Statistics (2023), International Monetary Fund (2023),
Metals Focus (2022), World Economic Outlook (2022), Statista (2023), World Gold Council (2023)

TÜV Rheinland verleiht der Geiger Edelmetalle AG 
im Bereich Edelmetallsparen das Siegel „Geprüfte 
Servicequalität“. Von der Antragserfassung und 
Verwaltung der Edelmetallsparpläne über den 

Edelmetallhandel bis hin zur physischen Lagerung 
der Edelmetalle bestätigt der TÜV Rheinland, dass 
Geiger Edelmetalle AG sorgfältig abgestimmte 
Serviceprozesse implementiert hat. 

Wir verarbeiten nur Gold und Silber mit der höchsten 

Reinheit. Für jede Rohstoffcharge wird eine Prüfung 

durch ein renommiertes Institut durchgeführt. Unser 

Verarbeitungsbetrieb ist zertifiziert nach ISO 9001. 

Echtheit und Reinheit werden von uns durch ein 

Zertifikat garantiert.


